
 

 
Philosophie der Jugendarbeit 

 

Grundsätze 
 

1. Die Kinder- und Jugendarbeit im Verein ist darauf ausgerichtet, Kinder und Ju-

gendliche sowohl sportlich als auch menschlich zu begleiten, sie positiv zu beein-

flussen und auszubilden. Wir fördern Selbstsicherheit durch Lob, Anerkennung und 

konstruktive Kritik und fördern auf diesem Weg soziale Kompetenzen der uns an-

vertrauten jungen Menschen. Kindern und Jugendlichen in der heutigen Zeit eine 

sportliche Heimat zu bieten, in der sie Gemeinschaft erleben, Werte vermittelt be-

kommen und soziale Verhaltensweisen einüben, hat auch in Zukunft für uns als 

Verein einen herausragenden Stellenwert. 
 

2. Unsere Mannschaften streben sportlichen Erfolg an, doch im Mittelpunkt stehen 

auch in der Zukunft das soziale Miteinander und die gelebte Gemeinschaft vieler 

junger Vereinsmitglieder. Das Vermitteln von gesellschaftlich relevanten Werten 

wie Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit, Respekt, Fairness und Verantwortungsbewusst-

sein nehmen einen ebenso großen Stellenwert ein wie die sportliche Weiterent-

wicklung. 

 

3. Im Bambini- und F- Jugendbereich vermitteln wir als Verein allgemeine sportliche 

und fußballerische Grundlagen, die wir im E- und D-Jugendbereich verfestigen und 

kontinuierlich ausbauen. Ab dem C-Jugendalter verfolgen wir daneben auch eine 

stärkere leistungsorientierte Ausrichtung. 

 

4. Auch Spieler, die fußballerisch weniger talentiert sind, sollen langfristig an den 

Verein gebunden werden, um sie als Jugendbetreuer, Schiedsrichter, Funktionär 

oder für andere Tätigkeiten im Verein gewinnen zu können. 

 

5. Langfristig sollen junge, sportlich und charakterlich gut ausgebildete Fußballer mit 

hoher Vereinsidentifikation an den Seniorenbereich herangeführt werden, um das 

Weiterbestehen des Vereins auf einer breiten Basis nachhaltig zu sichern. 

 

6. Unsere Trainer und Betreuer übernehmen eine Vorbildfunktion und vermitteln 

Werte wie Teamgeist, Toleranz, Kameradschaft, Leistungsbereitschaft und lehren 

den Kindern und Jugendlichen einen respektvollen Umgang mit Schiedsrichtern 

und Gegnern. Sie fungieren außerdem als Organisatoren rund um Ihre Mann-

schaft. Ihre Arbeit richtet sich nicht auf kurzfristige Erfolge, sondern strebt einen 

nachhaltigen Erfolg an. Die individuelle Ausbildung der Spieler und die Weiterent-

wicklung der Mannschaft stehen dabei im Vordergrund. 

 



 

 

7. Durch einen regelmäßigen Austausch und durch Schulungs- und Weiterbildungs-

maßnahmen für unsere ehrenamtlich tätigen Jugendtrainer und Jugendbetreuer 

fördern wir fachliche und pädagogische Kompetenzen und unterstützen nachhaltig 

die sportliche Entwicklung.  

 

8. Wir erwarten von unseren Mitgliedern generell und insbesondere auch von den El-

tern mehr als eine reine Konsumhaltung. Wir freuen uns über eine spürbare Wahr-

nehmung und Anteilnahme an vereinsbezogenen Themen und Inhalten und über 

eine tatkräftige Unterstützung bei Vereinsfeiern und Aktivitäten jeder Art.  

 

Weitere Grundsätze und Ziele 

 In der Regel werden unsere Mannschaften jahrgangsmäßig, nicht leistungs-

mäßig zusammengestellt. Wir spielen mit unseren Mannschaften so hoch, 

wie wir es aus eigener Kraft vermögen. 

 

 Zurzeit sind alle Jugendmannschaften mit Ausnahme der A-Jugend mit min-

destens zwei Teams im Trainings- und Spielbetrieb vertreten. Wir wollen si-

cherstellen, dass auch in den nächsten Jahren dieser Standard gehalten wird. 

 

 In allen Altersklassen soll ab dem D-Jugendbereich dauerhaft mindestens 

eine Mannschaft für den Spielbetrieb in der Leistungsklasse des Kreises ge-

meldet werden. 

 

 Unsere Jugendarbeit folgt auch dem Grundsatz „Qualität vor Quantität“, 

d.h. bei den vorhandenen, vor allem im Winter eingeschränkten Trainings-

möglichkeiten, können pro Mannschaft nicht mehr als eine bestimmte Anzahl 

von Kindern aufgenommen werden. 

 

 Weitere, detailliertere Informationen zum gewünschten Verhalten unserer 

Trainer*Innen, Spieler*Innen, Eltern und Zuschauer sind dem Leitfaden 

„Sportfreunde“ (siehe Homepage des Vereins www.sfn.de) zu entnehmen. 

 

Die Sportfreunde 1927 Neersbroich e.V. sind ein Verein, in dem die Prinzipien „Ge-

meinsinn - soziales Miteinander“, Freundlichkeit, Verantwortung und Fairness eine 

herausragende Bedeutung haben und die wir durch unser Tun auch nach außen 

nachhaltig dokumentieren. 

 

Wir wollen, dass aus Sportlern Freunde werden – Sportfreunde! 

 

http://www.sfn.de/

